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Einladung 
 

15. Treffen 
Arbeitskreis Gender Mainstreaming 

der DeGEval – Gesellschaft für Evaluation e.V. 
 
 
Thema:	
  Gender	
  Mainstreaming	
  von	
  Evaluationen	
  –	
  wie	
  geht	
  das	
  
und	
  welche	
  Erfahrungen	
  haben	
  wir	
  damit	
  gemacht? 

Die durchgängige Berücksichtigung von Gender in Evaluationen gilt als Qualitätsmerkmal von 
Evaluationen. Der AK Gender Mainstreaming hat in diesem Sinne im Februar 2013 einen Input zur 
Diskussion und Überarbeitung der Standards für Evaluation der DeGEval erarbeitet. Im 
Frühjahrstreffen 2014 wollen wir diese Arbeit weiterführen: Es soll Raum für den Austausch von 
Erfahrungen zur Verankerung einer Gender-Perspektive in Evaluationen geben. Dabei interessiert uns 
sowohl die konzeptuelle Ebene, d.h. die Verankerung von Gender im Evaluationsdesign, als auch die 
Umsetzungs-­‐ sowie die Verwertungsebene. 
 
Geplant sind drei Inputs mit Diskussion:  
Bente Knoll wird über die Bedeutung von Gender bei Verkehrs- und Mobilitätserhebungen sprechen 
und (mögliche) Gender-Indikatoren aus und in der Praxis präsentieren. Hannah Leichsenring setzt fort 
mit einer Reflexion zur Interpretation, Aufbereitung und Darstellung von gegenderten Ergebnissen, um 
sowohl strukturelle Bedingungen als auch Handlungsmöglichkeiten für AuftraggeberInnen sichtbar zu 
machen. Brigitte Wotha analysiert ihre Erfahrungen mit EU-Strukturförderungsprogrammen, in denen, 
trotz Verpflichtung zu Gender Mainstreaming, die Gleichstellung und Nicht-Diskriminierung in 
Projekten und Maßnahmen nur wenig bzw. teilweise gar nicht evaluiert wird. 
 
Schließlich gibt es einen Ausblick auf die Aktivitäten des Arbeitskreises bei der nächsten DeGEval 
Jahrestagung, die unter dem Thema „Professionalisierung in und für Evaluationen“. 
 
Termin: 9./10. Mai 2014 
Organisation/Information: Angela Wroblewski, Tel. ++43-1-59991-135, e-mail: wroblews@ihs.ac.at 
Ort: Institut für höhere Studien Wien (IHS) 
Stumpergasse 56, 1060 Wien 
Zu erreichen: U3 oder U6 bis Westbahnhof 
Beschreibung Anfahrtsweg siehe: http://www.ihs.ac.at/vienna/About-IHS-3/contact-5.htm 
 
Empfehlungen für die Übernachtung: 
Bei Reservierungen sind wir gerne behilflich (wroblews@ihs.ac.at)  
Appartment Haus Walch, http://www.cusoon.at/appartement-haus-walch-at 
Pension Anna, http://www.pension-anna.at/ 
Intercity Hotel Wien, http://www.intercityhotel.com/Wien 
 



 2 

 

Programm: 

Fr. 9. Mai 2014  

12:30-13:30 Willkommenskaffee im IHS 

13:30-14:30 Begrüßung und Abstimmung der Tagesordnung, Vorstellrunde  

Rückblick auf bisherige Tätigkeiten und Darstellung des aktuellen Standes des 
Arbeitskreises 

Kaffeepause  

15:00-18:00 Input und Diskussion  

Bente Knoll (B-NK GmbH, Wien): „Verkehrs- und Mobilitätserhebungen. 
(Mögliche) Gender-Indikatoren aus und in der Praxis " 

Hannah Leichsenring (CHE Consult, Berlin): „Handlungsorientierte Aufbereitung 
und Darstellung von gegenderten Evaluationsergebnissen“ 

Ab 18.00 Gemeinsames Abendessen 

Sa. 10. Mai 2014  

9:00-10:30 Input und Diskussion 

Brigitte Wotha, Büro für Stadt- und Regionalentwicklung, Strande: 
„Kein Land in Sicht - Gender Mainstreaming in der Evaluierung im Europäischen 
Landwirtschaftsfond zur Ländlichen Entwicklung“ 

11.00-12.30 Abschlussdiskussion 

Ausblick Jahrestagung 2014 

Allfälliges 

Ab 13.00 Gemeinsames Mittagessen 

 
 


